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        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
Information des Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramtes  
Ausbildung zum Pilzberater 
 
 
Bereits seit vielen Jahren sind zahlreiche Pilzsachverständige im Auftrag des Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinäramtes tätig, um sowohl Pilzsucher bei der Bestimmung von Pilzen zu beraten als auch bei Vergiftungen 
mit schnellem Rat Hilfestellung für eine gezielte Behandlung zu geben. 
Zurzeit sind im Landkreis Leipzig 13 ehrenamtliche Pilzberater tätig. Ein flächendeckendes Angebot von 
Anlaufstellen zur Pilzberatung für den gesamten Landkreis ist leider derzeit nicht gegeben. Insbesondere im 
westlichen Teil des Kreises besteht hier dringend Bedarf. 
Seit 2009 werden dafür in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule (VHS) Muldental und dem 
Kreispilzsachverständigen Herrn Dr. Jürgen Hesse Pilzsachverständige/Pilzberater ausgebildet. 
 
Nach dem erfolgreichem Abschluss eines ersten eineinhalbjährigen Ausbildungskurses an der VHS in Grimma 
besteht nun die Möglichkeit, ab dem 10.09.2011 einen neuen Kurs für Interessierte anzubieten. 
Der Lehrgang beinhaltet neben der Theorie auch Exkursionen zur praktischen Veranschaulichung und wird nach 
den Anforderungen der Deutschen Gesellschaft für Mykologie durchgeführt.  
Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist jedoch nicht nur für zukünftige Pilzberater gedacht, sondern offen für alle 
von der Pilzsuche Begeisterte. 
Insbesondere freuen wir uns auf Mitbürger, die sich zum Pilzberater qualifizieren möchten oder die einfach 
Interesse an Pilzen haben und die eigenen Kenntnisse erweitern möchten; Mitarbeiter verschiedener medizinischer 
Einrichtungen wie Arztpraxen, Krankenhäuser, Apotheken usw., die ihr Wissen über Giftpilze und Pilzgifte 
erweitern wollen oder Rentner, die eine verantwortungsvolle und interessante Nebentätigkeit suchen. Auch Kinder 
und Jugendliche können an dem Kurs gern teilnehmen. 
Die Prüfung am Ende des Lehrgangs ist fakultativ und muss nicht zwingend abgelegt werden. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie an der VHS Muldental unter 03437/925290 oder 03425/90470 sowie durch 
Herrn Dr. Hesse unter 034384/71459. 
 





Pilzberater in der Näher ist  Herr Dietrich Otto – Siedlerstraße 1 in 04683 Naunhof  
    Telefon 034293 / 29 824 oder 0172 / 347 88 91 
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Vorstehende Notbekanntmachung wurde am 01.08.2011 entsprechend § 4 der Satzung über die Form der 
öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) der Gemeinde 
Parthenstein in den Schaukästen/Bekanntmachungstafeln der Gemeinde Parthenstein ortsüblich 
bekanntgemacht. 
 












Gemeinde Parthenstein  
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Baurechtliche Beratung für künftige Bauherren 
 
Clevere Bauherren haben es schon gehört: Sie sollten sich von den Firmen, mit denen sie bauen, den 
Abschluss einer Baufertigstellungs- und Baugewährleistungsversicherung bescheinigen lassen. An dieser 
Stelle soll aber darauf hingewiesen werden, dass sich Bauherren davon nicht zu viel versprechen sollten.   
Diese Versicherungen geben dem Bauherrn nur im Fall der Insolvenz des Unternehmens - und gegen 
Vorlage des Originalzertifikats - die Möglichkeit, ihre Ansprüche direkt gegen den Versicherer 
durchzusetzen.  
 
Solange die Baufirma nicht insolvent ist, kann der Bauherr mit der Versicherung gar nichts anfangen. Ganz 
im Gegenteil: Die Baugewährleistungsversicherung bietet ihrerseits dem Bauunternehmer Rechtsschutz zur 
Abwehr unberechtigter Gewährleistungsansprüche des Bauherrn.  
 
Dem Bauherrn ist damit also nicht geholfen. Er ist besser beraten, vom Bauunternehmer eine Fertigstellungs- 
oder Vertragserfüllungsbürgschaft zu verlangen, die von seiner finanzierenden Bank ausgestellt wird. Darauf 
hat er zwar mangels gesetzlicher Regelungen im BGB oder der VOB/B keinen Rechtsanspruch, aber er sollte 
im Zuge der Vertragsverhandlungen dennoch auf eine schriftliche Vereinbarung und auf Gestellung der 
Sicherheit im Vertrag drängen. Dazu muss geregelt werden, in welcher Höhe Sicherheit geleistet wird und 
für welchen Zweck. Weiterhin ist zu regeln,  wann ein Sicherheitsfall vorliegt und zu welchem Zeitpunkt 
unter welchen Bedingungen die Sicherheit wieder herauszugeben ist. Festgelegt werden sollte auch, dass der 
Bauunternehmer für die Kosten der Sicherheit aufkommt.  
 
Wenn dem Bauherrn eine solche Fertigstellungsbürgschaft vorliegt, hat er gute Chancen auf die vollständige, 
rechtzeitige und mangelfreie Erbringung der Bauunternehmerleistung bis zur Abnahme der Bauleistung. 
Außerdem ist zur Absicherung der Gewährleistungsansprüche zu empfehlen, vertraglich einen so genannten 
Sicherheitseinbehalt zu vereinbaren, der nur durch eine Bankbürgschaft zugunsten des Bauherrn durch den 
Bauunternehmer abgelöst werden kann. Mit einer solchen Absicherung kommt der Bauherr zu seinem Haus. 
Eine reine Baufertigstellungs- und Baugewährleistungsversicherung dagegen ist nur hilfreich, wenn der 
Bauunternehmer Pleite macht. 
 
Die beste Empfehlung für einen Bauunternehmer bzw. das Architektur-/Ingenieurbüro sind zufriedene 
Bauherren, die von seriösen Unternehmen als Referenzen gern benannt werden, damit sich die künftigen 
Bauherren vor Ort im direkten Gespräch über die zurückliegende Hausbauphase und das fertige Haus 
informieren können.   
 
Hausbaukonzepte, wonach erst nach erbrachter Leistung direkt an die Handwerker gezahlt wird, haben sich 
sehr bewährt. Grundlage der Erfolgsgeschichte vieler Hausbaufirmen ist das regionale Handwerk. Jeder 
Handwerker, der mit seiner Erfahrung und seiner Fertigkeit am Hausbau beteiligt ist, bringt ein Stück seiner 
Persönlichkeit ein. 
 
„Drei Dinge sind an einem Gebäude zu beachten: Dass es am rechten Fleck stehe, dass es wohlgegründet, 
dass es vollkommen ausgeführt sei.“ (Johann Wolfgang von Goethe) 
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Hunger, Lothar 74 Jahre 
Bennewitz, Günter 77 Jahre 
Pötzsch, Heinz 80 Jahre 
Fritzsche, Ursula 72 Jahre 
Gnauck, Helga 72 Jahre 
Neumann, Heinz 71 Jahre 
Köhler, Gottfried 77 Jahre 
Schwarzbach, Helga 72 Jahre 
Henkner, Max 78 Jahre 
Bogatsch, Jutta 72 Jahre 
Locke, Margit 72 Jahre 
Kanitz, Mariechen 81 Jahre 
Heinig, Peter 70 Jahre 
Aulich, Herbert 77 Jahre 
Künne, Annelies 70 Jahre 
Reul, Brigitte 72 Jahre 
Schneider, Manfred 80 Jahre 
Härtig, Fritz 87 Jahre 
 
in Pomßen 
Hiller, Arnold 85 Jahre 
Ropertz, Brigitte 75 Jahre 
Kluge, Harry 74 Jahre 
Reichel, Elisabeth 81 Jahre 
Hempel, Brunhilde 83 Jahre 
Weigmann, Liane 81 Jahre 
Ropertz, Horst 74 Jahre 
Hinzmann, Paul 78 Jahre 
Syrbe, Doris 73 Jahre 
Köcher, Anneliese 87 Jahre 
Heinze, Ursula 75 Jahre 
Mietz, Helga 72 Jahre
in Klinga 
 
Schäfer, Helga 83 Jahre 
Naumann, Rolf 84 Jahre 
Müller, Gerta 91 Jahre 
Kupfer, Christa 72 Jahre 
Tschorsnig, Norbert 71 Jahre 
Lommatzsch, Helga 78 Jahre 
Heißinger, Klaus-Dieter 70 Jahre 
Benndorf, Lothar 77 Jahre 
Schulz, Jutta 76 Jahre 
Kubat, Günter 70 Jahre 
Walther, Irene 74 Jahre 
Reuscher, Heinz 76 Jahre 
Lickschat, Siegfried 80 Jahre 
Knöschke, Helga 71 Jahre 
Dietzmann, Gerhard 83 Jahre 





Kutscher, Ingrid 70 Jahre 
Mai, Hannelore 73 Jahre 
Hörig, Rudolf 87 Jahre 
Zänker, Peter 71 Jahre 




Die Gemeindeverwaltung wünscht allen 
genannten und ungenannten Jubilaren  













He rz l i ch e s  Danke s chön  
 
Es  war  e i n  Fe s t ,  
da s  k e in e  Wünsche  o f f en  l ä s s t .  
An lä s s l i ch  uns e r e r   
 
         Goldenen Hochze it  
 
möcht en  wi r  uns  b e i  a l l en  b edanken .  
 
      Inge  und Günter  Scholz  
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Wir sagen DANKE 
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke  
anlässlich unserer Hochzeit am 16. Juli 2011 bedanken  
wir uns auf diesem Wege ganz herzlich  bei unseren Familien,  
allen lieben Freunden, Nachbarn und Bekannten. 
 
























Ab 14 Uhr lockt eine aufregende Schnitzeljagd für die Kinder mit Fragen und Antworten rund um die 
Feuerwehr! 
Für Spaß und Entspannung sorgt eine Hüpfburg sowie eine bunte Bastelstraße, wo ihr eure Kreativität zeigen 
könnt. 
 
Das traditionelle Spritzenhaus steht für mutige Selbstversuche zur Verfügung und wer noch 
nichts vom Büchsenwerfen gehört hat, sollte unbedingt mal bei uns  vorbeischauen! 
 
Für unsere großen und kleinen Techniker gibt’s eine Technikschau an unseren 
Fahrzeugen und allen Geräten.  
 
 
Mit Knüppelkuchen, Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sowie  
Deftigem vom Grill lassen wir gegen 19 Uhr den Tag gemütlich  
ausklingen. 
 
Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher 
 
Eure Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen 
aus Großsteinberg 
 




mit vielen Glückwünschen, Blumen und Geschenken Freude bereiteten. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Kinder und Enkel, die uns den Tag mit Ideen und 
Überraschungen unvergessen machten. 
Herrn Pfarrer George danken wir für die Einsegnung in der Kirche Großpösna. 
Für die guter Bewirtung ein herzliches Dankeschön  
dem Team der Gaststätte „Kuhstall“. 
 
Manfred und Lieselotte Richter 
 
Klinga, im Juli 2011 
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Am 27. Juli hatte der AWO Ortsverein Pomßen die Seniorinnen und Senioren des Ortes zu dem schon 
traditionellen Sommerfest eingeladen.  
Bei Kaffee, Kuchen  und Brötchen mit  hausgeschlachtener Wurst haben alle das schöne Wetter im Garten 
der ehemaligen Schule von Pomßen genossen. 
Einige Mitglieder der Gitarrengruppe Pomßen sorgten mit ihrer Darbietung für Unterhaltung (Danke dafür!).  
















Der AWO Ortsverein Pomßen lädt ein zum Bastelnachmittag 
 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von Pomßen ein, gemeinsam mit uns  
unter fachlicher Anleitung Zwiebelzöpfe zu basteln. 
 
Wann:   am 21.September 2011  um  14. 00 Uhr 
 
        Wo:       im soziokulturellen Zentrum von Pomßen (alte Schule) 
 
       Unkostenbeitrag für Material und Anleitung:   2,00 Euro 
 
 







vor der Heimatstube in Pomßen. 
Es werden wieder die originellsten sowie die schwersten Kürbisse prämiert. 
 
Also, züchtet Eure Kürbisse gut und stellt sie bei uns aus. Wir freuen uns über 
jeden Teilnehmer. 
Über die genaue Gestaltung des Fests informieren wir Sie im nächsten 
Amtsblatt. 
 









In der letzten Ausgabe der Kommunalrundschau  hat der Fehlerteufel mitgearbeitet und die Sieger des 
Mathematikwettbewerbes nur unvollständig eingearbeitet. 





Kl. 1 Kl. 2 
1. Jasmin Geißenhöner Niklas Daehn 
2. Karl-Friedrich Leidhold Stella Sabine Koch u. Annika Köcher 
3. Eric Sellinger  
Kl. 3 Kl. 4 
1. Nelly Gilch Maria Held u. Philipp Martin 
2. Emily Lochmann u. Julia Loos Jennifer Hellmann 







Kindertagsüberraschung im Euro Eddy 
 
Das Zuckertütenfest war in letzter Zeit nicht die einzige 
Aufregung, die es in unserem Storchennest gab. 
Wir feierten am 1.6. zünftig den internationalen 
Kindertag, es ließ uns nur ein bisschen die Sonne im 
Stich, aber was macht das schon, da sind wir 
Erzieherinnen flexibel und verschieben alles ins 
Trockene. 
Mit einem fröhlichen Buggitanz begrüßten wir uns an 
diesem Kindertagsfest und mit einem leckeren frischen 
zugebereiteten Frühstück starteten wir unsere Party. Im 
ganzem Haus wurden Spiele gemacht, getanzt, 
Bonbonregen, Eis geschleckert und Kino gesehen. 
Erschöpft und ausgepowert fielen alle Käfer, Igel und 
Spatzen ins Bett. 
Dies war nur eine Überraschung für die Kinder. Eine Woche später, am 7.6., fuhren wir mit Sack und Pack 
und allen Kindern per Zug zu Euro Eddy nach Leipzig. 
Alle Kinder trafen sich früh am Bahnhof und waren aufgeregt wohin die Reise gehen sollte. 
Nach einer guten Stunde Fahrzeit bei Euro Eddy (Indoorspielplatz) angekommen, gab es für die Kleinen im 
Bällebad und die Großen im Kletterbereich kein Halten mehr. 
Es wurde gerutscht, geklettert, Go-kart gefahren, gegruselt und vieles mehr. 
Selbst die kleinsten Käferkinder schliefen zur Mittagsruhe ein. 
Am späten Nachmittag merkten die Kinder nicht einmal wie die Zeit verging und waren traurig, als wir die 
Heimreise antraten. 
Es war für alle ein ruhiger und stressfreier Tag. 
Dieser Ausflug war uns nur durch die 2 Papiersammelaktion in Grethen möglich. 
 
Vielen Dank an alle Fleißigen Helfern in und um Grethen. 
 
Info: Ab sofort haben wir wieder kleine Papiertonnen, Sie können uns bitte weiterhin tatkräftig beim Papier 
sammeln unterstützen. DANKE! 
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„Verkehrserziehung-Kinder im Straßenverkehr“ 
 
Mit diesem wichtigem Projektthema beschäftigen wir uns 
seit März 2011, da durch die Zunahme des Autoverkehrs die 
Verkehrswege besonders für Kinder gefährlicher geworden 
sind. Desweitern sind wir aktuell immer noch um eine 
Verbesserung der Verkehrslage vor unserer Einrichtung 
bemüht. 
Kinder haben aufgrund ihres Entwicklungsstandes größere 
Schwierigkeiten, sich im Straßenverkehr angemessen und 
sicher zu bewegen, als Erwachsene. 
Die Schwerpunkte liegen daher im praktischen Üben der 
richtigen Verhaltensweisen im Straßenverkehr sowie dem 
Vorbildverhalten von Erwachsenen, da die Kinder sich daran 
orientieren und imitieren. 
Dazu hat der Elternrat die Geschwindigkeitsmessanlage von 
der Stadt Naunhof organisiert. 
Es wurde eine Verkehrszählung durchgeführt, bei der die 
schnellste Geschwindigkeit 85 km/h war, erschreckend!!!!! 
Gemeinsam haben wir mit Frau Tunger von Poldi, mit 
Kamerad Winkler von der Feuerwehr und Herrn Wolff mit 
dem Krankenwagen deren Arbeitsbereiche untersucht und 
erforscht. 
Vielen Dank an dieser Stelle für ihre Unterstützung. 
 
Als Nächstes wollen wir unseren Kitazaun farblich gestalten, 
damit erkennbar wird, dass sich hier eine Kindertagesstätte 
befindet. Dazu benötigen wir noch die Unterstützung von 
Sponsoren. 
 
Für die bisherige Unterstützung bedanken wir uns beim 
Elterngremium, bei Herrn Kretschel, bei Herrn Saupe, bei 




Kinder und das Erzieherinnenteam der  



















ORGELKONZERT  in Pomßen 
am Sonntag, 11. September 2011 – 17 Uhr 
 
Werke von Titeluoze, Scheidemann, Weckmann,  
                   Zachow, Pachelbel und Buttstett 
 
Prof. Dr. Christoph Krummacher (Leipzig) – Orgel  
 
 
Eintritt: 8,- € (ermäßigt  6,-€) 
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Klingaer Kinder- & Sommerfest am 27. August ab 14 Uhr   










Ab 15 Uhr startet der Höhepunkt des Tages,  








>>> Wir sehen uns auch  unter www.feuerwehr-klinga.de  
 
Förderverein für die Restaurierung und Pfleger der Barock-Orgel in der Kirche Klinga e.V. 
 
Tag des offenen Denkmals am 11. September 2011 
 
 
Vorstellung der historischen Orgel von Christian Schmidt (1744) mit 




10.00 Uhr Orgelführung mit Kindern (Klaus Gerhardt) 
 
14.00 Uhr Das Portativ – Erläuterungen zum Orgelbau und zur  
  Orgelgeschichte, mit Klangbeispielen (Veit Heller) 
 
16.00 Uhr Barocke Plastik in der Dorfkirche zu Klinga –  Kanzelaltar  




  „Frauenstark“ eine Ausstellung mit Bildern von  
              Vera Markus 
 
  Verkostung und Verkauf des Klingaer Orgelweines 2011 
   







• viele Spielangebote 
• Knüppelkuchenbacken 
• Fackel- und Lampionumzug 
      mit Musik 
• Kaffee, Kuchen und Eis 
• Gaumenfreuden vom Grill 
• Durststiller vom Zapfhahn 
• großes Lagerfeuer und Musik zum 
Tanzen 
Die Sieger erhalten den Pokal der Klingaer 
Feuerwehr. Es wird wieder ein Ladies-Cup und ein 
Junior-Cup ausgetragen! 
Startanmeldungen unter www.feuerwehr-klinga.de 
oder am Festtag bis 14.30 Uhr direkt vor Ort. 
Die heilige Cäcilia mit Portativ, einer 
kleinen tragbaren Orgel (um 1505) 
Klingaer Orgelwein 2011, Sonderauflage 
des Weingutes Beutel, Uelversheim 
Aktuelle Informationen unter : 
http://klinga.net oder www.studia-instrumentorum.de/ORGEL  
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Vor 5 Jahren gründete sich der Heimatverein Großsteinberg e.V. und dieses kleine Jubiläum nehmen die 
Mitglieder zum Anlass, am 24. September 2011 vor dem Heimathaus Großsteinberg einen Frühschoppen zu 
veranstalten. 
Es werden Speisen und Getränke angeboten. Musikalisch umrahmt wird der Frühschoppen von den 
„Muldentalern“. 
 
Ab 10 Uhr verkaufen die Vereinsmitglieder wieder das Brot aus dem Backofen! 
 
Während des Frühschoppens kann auch die Fotoausstellung „Großsteinberger Originale – Original 
Großsteinberger“ im Heimathaus  besucht werden. 
 
Wir freuen uns auf Gäste, die mit uns unseren 5. Geburtstag feiern möchten! 
 
Vorstand und Mitglieder des 




Heimatverein Großsteinberg e.V. 
Fotoausstellung „Großsteinberger Originale – Original Großsteinberger" 
Jedes Jahr organisiert der Heimatverein besondere Ausstellungen in der Heimatstube und bittet dazu die 
Bürger um Unterstützung durch kurzzeitige Leihgaben von Ausstellungsstücken. Auf diese Art und Weise 
konnten wir unseren Gästen schon sehr interessante Dinge zeigen, z.B. alte Bibeln, 
Backbücher, Weihnachtsdekoration u.s.w. 
Die Herbstausstellung soll in diesem Jahr unter dem Motto „Großsteinberger Originale – Original 
Großsteinberger" organisiert werden. Auch dazu benötigen wir wieder die Unterstützung unserer 
Bürger. Wenn Sie ein Foto von einem Großsteinberger Einwohner haben, dass unverkennbar diesen 
Menschen mit einer bestimmten Handlung oder Geste mit Großsteinberg verbindet, dann stellen Sie es uns 
bitte für unsere Ausstellung zur Verfügung. Dies können Fotos von Menschen sein, die fest in das Dorf 
gehörten, aber nicht mehr am Leben sind oder auch Fotos von Großsteinbergem, die heute in unserem Dorf 
leben und ein Großsteinberger Urgestein sind. 
Die Fotos können bei Rolf Langhof, Nordstraße 1a (Tel. 034293 – 34308) bis zum 
10.9.2011abgegeben werden. Bitte beachten Sie, dass wir das Bild auf eine Größe von 20 x 30 cm 
bringen müssen. Ihr Bild sollte deshalb eine Mindestgröße von 10 x 15 cm möglichst nicht 
unterschreiten. Bei Digitalaufnahmen wäre es sinnvoll, eine Kopie der Datei oder die Originaldatei zur 
Verfügung zu stellen. Wir kopieren sie. Ihr Bildmaterial erhalten Sie umgehend zurück. 
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VERMIETE  
2-Zimmer –Wohnung 58 m² 
in Großsteinberg mit Etagenheizung,  
Monatsmiete   275,00 € incl. NK 
 
 * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * ** * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
3-Zimmer –Wohnung 72 m² 
in Großsteinberg mit Etagenheizung,  
Monatsmiete   360,00 € incl. NK 
 
Interessenten melden sich bitte telefonisch  
unter  0511 / 83 93 54
VERMIETEN ab Oktober 2011 
4-Raum - Wohnung in Großsteinberg  
70,22 m² mit Zentralheizung,  
Monatsmiete   380,00 € incl. NK 
Interessenten melden sich bitte bei  
Gemeinde Parthenstein – Frau Belaschki  
Telefon 034293 52212 
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• Vermittlung von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern, 
Doppelhaushälften und Baugrundstücken  
• Vermietung von Wohnungen, Häusern, Gewerbe 
• Energieberatung, Bauüberwachung 
Maritta Stude 
Immobilienmaklerin 
Krankenhausstraße 36 ⋅ 04668 Parthenstein 
Büro Leipzig 
Auguste-Schmidt-Str. 18 ⋅ 04103 Leipzig 
Tel.: 03 41 / 14 93 944 ⋅ Fax: 03 41 / 14 96 95 53 






Kurze Str. 4, 04683 Naunhof 





 Montag – Freitag 
             10 bis 19 Uhr 
Im Winter die Sonne genießen? 
 
Dann buchen Sie jetzt und sichern Sie sich bis Ende August 
die XXL-Frühbucher-Rabatte von bis zu 30%. 
 
W i r  bera ten  S i e  g ern !  
In der Passage 
am Groschenmarkt/ Engel Apotheke 
 
Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus 
Parthenstein sowie die entsprechenden Links zu den Vereinen finden 
Sie auch im Internet unter www.parthenstein.de 
Wer angeln möchte, benötigt einen  
Fischereischein! 
Am Sonntag, 16.10.2011 – 9.30 Uhr 
beginnt wieder der Vorbereitungslehrgang für 
die Staatliche Fischereiprüfung in der Gaststätte 
„Sonnenschein“ Naunhof. 
 
Alle Interessenten ab dem 14. Lebensjahr 
können sich ab sofort anmelden bei 
 
Sportfreund Alf Kühne 
Pomßen-Schloßstraße 28a 
04668 Parthenstein  
Telefon: 034293 / 30696 
